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EINLEITUNG

Vielen Dank für den Kauf dieses Icom-Produkts.
Das Flugfunkgerät wurde mit Icoms ausge zeich ne ter 
Technologie und handwerklichem Können konstruiert  
und hergestellt. Wenn es entsprechend dieser An-
leitung be nutzt und sorgfältig gewartet wird, gewähr-
leistet es jahre langen störungsfreien Betrieb.

WICHTIG
Diese erweiterte Bedienungsanleitung enthält detail-
lierte Hinweise zur umfassenden Nutzung der Funk-
tionen des IC-A25NE und IC-A25CE.

BEWAHREN SIE DIESE BEDIENUNGSANLEI TUNG  
GUT AUF bzw. speichern Sie das PDF, da es wichtige 
Informationen zu den Funktionen und zum Betrieb 
des Handfunkgeräts enthält. 

Die grundlegende Bedienung ist in der Basis-Bedie-
nungsanleitung beschrieben, die dem Flugfunkgerät 
in gedruckter Form beiliegt.

Den Navigations-Guide, der grundlegende Informa-
tionen zu den Navigationsfunktionen enthält, finden 
Sie auf unserer Website http://www.icomeurope.com.

Icom, Icom Inc. und das Icom-Logo sind registrierte Marken der Icom Inc. (Japan) in Japan, in den Vereinigten Staaten, im 
Vereinigten Königreich, in Deutschland, Frankreich, Spanien, Russland, Australien, Neuseeland und/oder in anderen Ländern.
Android und Google Play sind registrierte Marken oder Marken der Google Inc.
iOS ist eine Marke oder registrierte Marke der Cisco in den Vereinigten Staaten und anderen Ländern und wird lizenziert  
ver wendet.
Die Bluetooth®-Wortmarke und das Logo sind registrierte Marken der Bluetooth SIG, Inc. Icom Inc. hat die Lizenz für die 
Nutzung dieser Marken.
3M, PELTOR und WS sind Marken der 3M Company.
Alle anderen Marken sind Eigentum der jeweiligen Markeninhaber.
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Mitgeliefertes Zubehör

Antenne

Gürtelclip Handschlaufe Batteriebehälter* Akku-Pack

Headset-Adapter Netzadapter* Ladegerät*

* Zubehör kann je nach Version differieren oder gehört nicht zum Lieferumfang.
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Anbringen des Zubehörs

 DAntenne
Mitgelieferte Antenne von oben in die Antennen buchse 
ste cken und festdrehen.

 DAkku-Pack/Batteriebehälter

Anbringen:
1.   Akku-Pack auf der Rückseite des Funkgeräts auf-

legen und vorsichtig in Pfeilrichtung (q) schieben.
2.  Auf den Akku-Pack drücken, bis die Akku-Verrie-

gelungen hörbar einrasten. (w)

Abnehmen:
1.   Beide Akku-Verriegelungen in Pfeilrichtung (z) 

drücken.
 • Der Akku-Pack ist entriegelt.

2.  Akku-Pack nach oben abnehmen (x).

ACHTUNG:
 •  Tragen Sie das Funkgerät NIE an der Antenne.
 • NIE eine andere Antenne als die mitgelieferte oder 
eine in dieser Anleitung aufgeführte anschließen.
 • Senden ohne an ge schlossene Antenne kann zu 
einem Defekt des Funkgeräts füh ren.

ACHTUNG: NIE den Akku-Pack aus dem Funkgerät 
nehmen oder ein setzen, wenn das Funkgerät nass 
oder verschmutzt ist. Dabei könnten Feuchtigkeit 
oder Schmutz in das Innere des Funkgeräts, des  
Akku-Packs oder des Batteriebehälters gelangen 
und Schäden hervorgerufen werden.

HINWEIS: Die Kontakte des Akku-Packs sauber  
halten. Es empfiehlt sich, die Kontakte einmal  
wöchentlich zu reinigen.

z

x

z

q

w

Akku-Pack

Akku-Verriegelungen
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Anbringen des Zubehörs (Fortsetzung)

 DGürtelclip
Anbringen:
1.  Vor dem Anbringen bzw. Abnehmen des Gürtel-

clips muss der Akku-Pack vom Funkgerät abge-
nommen werden.

2.  Gürtelclip in Pfeilrichtung einschieben, bis er mit 
einem Klick einrastet.

Abnehmen:
Lasche (q) anheben und den Gürtelclip in Pfeilrich-
tung he rausziehen (w).

VORSICHT! Dabei nicht die Fingernägel abbrechen.

q

w

Gürtelclip
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Headset-Anschluss

Headset über den mitgelieferten Headset-Adapter anschließen. Die Mithörton-Funktion erlaubt es, die gesendete 
Sprache über das Headset zu kontrolieren. ([MENU] > Sounds Settings > Side Tone). (S. 11-7)

PTT PTT-Taste (falls erforderlich gesondert beschaffen)
Dafür eine PTT-Taste mit 3,5-mm-Stecker benutzen.

HINWEIS: Einige Headset-Typen sind mit dem 
Funkgerät nicht kompatibel oder benötigen für den 
Anschluss einen anderen als den mitgelieferten 
Headset-Adapter. Fragen Sie Ihren Händler zu  
Details.
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Bedienelemente (IC-A25CE)*

q

w

e

r

t

y

u

i

o

!0

!1

!2

!3

!4

!5

!6

Mikrofon

Lautsprecher

q ANTENNENANSCHLUSS (S. 1-3)
 Buchse zum Anschluss der mitgelieferten Antenne.
w BELEUCHTUNGSTASTE [LIGHT]
  Ein- und Ausschalten der Hintergrundbeleuchtung.
e PTT-TASTE [PTT] (S. 4-2)
  Drücken und gedrückt halten, um zu senden; zum 

Emp fang loslassen.
r SQUELCH-EINSTELLTASTEN [SQL∫]/[SQL√]
 (S. 4-2)
 Drücken, um den Squelch-Pegel einzustellen.
t MENÜ-/VERRIEGELUNGSTASTE [MENU]/[ ]

 z Drücken, um den Menü-Modus aufzurufen oder 
zu beenden.
 z  [F] und danach diese Taste drücken, um die Tas-
ta tur zu verriegeln.

y ENTER-/ANL-TASTE [ENT]/[ANL]
 z  Drücken, um die eingegebenen Daten, den ge-
wählten Menüpunkt usw. zu übernehmen.
 z  [F] und danach diese Taste drücken, um die 
automatische Störbegrenzungs-Funktion (ANL) 
ein- oder aus zu schal ten. (S. 4-2)

u 10er-TASTATUR*
 z  Zifferntasten für die Eingabe einer Frequenz, der 
Wahl eines Speicherkanals usw.
 z  [F] und danach eine bestimmte Taste drücken, 
um eine der nachfolgend aufgelisteten Zweit-
funktionen zu nutzen.

  NOTRUFTASTE [7]/[121.5] (S. 4-3)
   Drücken, um die Notruffrequenz zu wählen.
  SUCHLAUFTASTE [8]/[SCAN] (S. 7-2)
   Drücken um den Suchlauf zu starten.

 L [CLR] drücken, um den Suchlauf zu beenden.

 PRIORITÄTSKANAL-TASTE [9]/[PRIO] (S. 9-2)
  Drücken, um die Prioritätsüberwachung ein- oder 

aus zu schal ten.
 GRUPPENTASTE [0]/[GROUP] (S. 4-2)
  Drücken, um den „Group List“-Screen anzuzeigen, 

um im Speichermodus die Gruppe zu wechseln.
i POWER-TASTE [ ]
  1 Sek. lang drücken, um das Funkgerät ein- oder 

aus zu schal ten.
o DC-BUCHSE (S. 3-2)
  Netzadapter oder ein optionales DC-Kabel an-

schließen, um den Akku-Pack zu laden oder das 
Funkgerät aus einer externen Stromversorgung zu 
betreiben.

!0 TASTE FÜR SPEICHERMODUS [MR]/[MW]
 z  Drücken, um in den Speichermodus umzu schal-
ten. (S. 4-2)
 z  [F] und danach diese Taste drücken, um den 
„Memory Write“-Screen anzuzeigen, um Spei-
cherkanäle programmieren zu können. (S. 8-6)

!1 LÖSCHTASTE [CLR]/[DEL]
 z  Drücken, um eine Eingabe zu löschen, einen 
Menüpunkt oder den aktuellen Modus zu verlas-
sen oder zum vorherigen Display zurückzukeh-
ren.
 z  Während des Suchlaufs drücken, um ihn zu be-
enden. (S. 7-2)
 z  [F] und danach diese Taste drücken, um den 
ge wählten Speicherkanal oder Rückrufkanal zu 
löschen.

!2 FUNKTIONSTASTE [F]
  Taste drücken und innerhalb von 3 Sek. eine andere 

Taste drücken, um deren Zweitfunktion zu nutzen.
!3 NAVIGATIONSTASTEN  
 [UP]/[DOWN]/[LEFT]/[RIGHT]

 z  Drücken, um einen Rückrufkanal zu wählen.
 z  Drücken, um einen Menüpunkt, eine Einstellung 
usw. zu wählen.

!4 HEADSET-BUCHSE (S. 1-5)
  Zum Anschluss eines Headsets eines Fremdher-

stellers über den mitgelieferten Headset-Adapter.
!5 LAUTSTÄRKEKNOPF [VOL]
  Knopf zum Einstellen der Lautstärke.
!6 ABSTIMMKNOPF [DIAL]
  Drehen, um die gewünschte Frequenz, einen Spei-

cherkanal, einen Menüpunkt usw. zu wählen.

*  Einige dieser Tasten stehen nur beim IC-A25NE zur Ver-
fügung. Siehe S. 5-2 zu Details.
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Display

Symbolbereich

Textbereich

 DSymbolbereich
Anzeigen

AKKU-ANZEIGE 
Zeigt den Batteriestatus an.

GRUPPEN-/SPEICHERANZEIGE 
Zeigt im Speichermodus die gewählte Gruppe und 
den Kanal an.

Symbole

FUNKTIONSANZEIGE 
Erscheint 3 Sek. lang, wenn die [F]-Taste gedrückt 
wurde, um die Zweitfunktion einer Taste zu nutzen.

RX/TX-SYMBOL  
Erscheint beim Empfang oder Senden.

ANL-SYMBOL  (S. 4-2)
Erscheint, wenn die ANL- (Automatic Noise Limiter = 
automatische Störbegrenzungs-)Funktion eingeschal-
tet ist.

VOX-SYMBOL 
Erscheint, wenn die VOX-Funktion eingeschaltet ist.

Bluetooth®-SYMBOL  (S. 10-2) (nur IC-A25NE)
Erscheint, wenn ein Bluetooth-Gerät angeschlossen 
ist.

TAG-SYMBOL 
Erscheint, wenn der gewählte Speicherkanal als TAG- 
Kanal programmiert ist.

DUPLEX-SYMBOL  (S. 9-3) (nur IC-A25NE)
Erscheint, wenn eine NAV-Band-Frequenz mit einge-
schalteter Duplex-Einstellung* oder ein Duplex-Kanal 
gewählt ist.
* ([MENU] > Radio Settings > Duplex Set) (S. 11-6)

 DTextbereich
 z  Anzeige der gewählten Frequenz, des Kanaltyps, 
des Kanalnamens, des Prioritätskanals usw.

Batterie- 
status voll mittel

Laden 
erforderlich

Batterie 
entladen

Lade- 
vorgang

Anzeige
(Li-Ionen-

Akku-Pack)

Anzeige
 (Alkaline-
Batterien)
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Ladegeräte
Der mitgelieferte Akku-Pack lässt sich mit dem Lade-
gerät und dem Netzadapter laden.

 z Ladedauer: etwa 3 Stunden.
 L  Anstelle des mitgelieferten Ladegeräts und Netzadapters 
ist auch ein optionales Zigarettenanzünderkabel CP-20 
verwendbar.

 ausschalten [   ]

Akku-Pack

CP-20

Netzadapter*

Ladegerät*

*  Zubehör kann je nach Version differieren oder gehört nicht 
zum Lieferumfang.

zur Zigaretten-
anzünderbuchse

Batteriebehälter
Wenn der mitgelieferte Batteriebehälter* eingesetzt 
werden soll, muss er mit 6 × AA (R6) Alkaline-Batte-
rien bestückt werden, wie unten gezeigt.

ACHTUNG:
 • NIEMALS benutzte Batterien verbrennen. Die 
entste hen den Gase können zu Explosionen führen.
 • NIEMALS den Batteriebehälter mit Wasser in Ver-
bindung bringen. Wenn der Batteriebehälter nass 
geworden ist, muss er vor der Benutzung getrock-
net werden.
 • NIEMALS Batterien verwenden, deren Gehäuse 
beschädigt ist.

HINWEISE:
 •    Bei Verwendung von Batterien unbedingt solche 
der glei chen Marke, des gleichen Typs und der-
selben Kapazität einsetzen. Alte und neue Batte-
rien niemals mi schen.
 •  Batteriekontakte sauber halten und möglichst jede 
 Wo che reinigen.

HINWEIS: Vor der ersten Benutzung des Funkgeräts 
muss der Akku vollständig geladen werden, um eine 
lange Betriebs- und Lebensdauer zu erreichen.
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Empfangen und senden

 DFrequenz einstellen
 L  Falls das Funkgerät im Speichermodus ist, [CLR] drü-
cken, um den Speichermodus zu beenden.

 z  Die entsprechenden Zifferntasten zur Eingabe der 
Frequenz drücken.

Mit dem Abstimmknopf:
1.  [F] drücken und danach mit [DIAL] die MHz-Stel-

len einstellen.
 • „ “ erscheint bei der Einstellung der MHz-Stellen.

2.  Innerhalb von 3 Sek.* noch einmal [F] drücken 
und dann mit [DIAL] die kHz-Stellen einstellen.
 • „ “ verlischt.*

  *   „ “ verlischt automatisch 3 Sek. nach Drücken der 
[F]-Taste oder der Einstellung der MHz-Stellen.

  Wahl eines Speicherkanals
1.  [MR] drücken, um den Speichermodus aufzurufen.

 •  Die gewählte Gruppe und der Kanal erscheinen im 
Display.
 •  Beispiel: 

2.  Mit [DIAL] oder über die Tastatur einen Kanal 
wählen.

 DEmpfangen
Wenn ein Signal empfangen wird, erscheint „RX“ im 
Display und das Signal ist hörbar.

 L  Mit dem Lautstärkeregler die Lautstärke einstellen.

TIPP: Ändern der gewählten Gruppe:
1.  [F] drücken und danach [GROUP], um den 

„Group List“-Screen anzuzeigen.

2.  Mit [DIAL] eine Gruppe wählen und danach 
[ENT] drücken.

 DEinstellung des Squelch-Pegels
 z Mit [SQL∫] oder [SQL√] den Squelch-Pegel so ein-
stellen, dass das Rauschen gerade verschwindet, 
wenn kein Signal empfangen wird.

 •  Das SQL-Einstellfenster erscheint.

 D  Nutzung der ANL-Funktion
Diese Funktion reduziert Störungen, wie sie z. B. von 
Zündanlagen eines Motors verursacht werden.

 z  [F] drücken und danach [ANL], um die Funktion ein- 
oder aus zu schal ten.

 •  „ANL“ erscheint im Display, wenn die ANL-Funktion 
eingeschaltet ist.

 DSenden
 z  [PTT]-Taste zum Senden drücken und halten und 
mit normaler Lautstärke ins Mikrofon sprechen.

 • „TX“ erscheint im Display.
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Zugriff auf die Notruffrequenz 
121,5 MHz

Bei Notfällen kann man die Notruffrequenz 121,5 MHz 
mit nur zwei Bedienschritten aufrufen.

 z  [F] drücken und danach [121.5] drücken, um auf die 
Notruffrequenz umzuschalten.

 L [CLR] drücken, um die Notruffrequenz wieder zu ver-
lassen.

Wahl der Rückrufkanäle
Das Funkgerät speichert die zuletzt genutzten Fre-
quen zen im „Recall CH“-Screen. Diese lassen sich 
ohne Drehen an [DIAL] bzw. Speicherzugriff ganz ein-
fach wählen.
1.  Auf die Navigationstaste drücken, um den „Recall 

CH“-Screen anzuzeigen.
2. Mit der Navigationstaste einen Kanal wählen.

 •  Der gewählte Kanal wird nach 3 Sek. automatisch 
übernommen.
 L  Es ist nicht erforderlich, die [ENT]-Taste zur Über-
nahme des Kanals zu drücken.

 L  [CLR] drücken, um zur vorher gewählten Frequenz 
zurückzukehren.
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Für die Navigationsfunktion 
genutzte Tasten

Die VOR-Navigations-Funktion und die Wegpunkt- 
Navigation des IC-A25NE erfolgen mit den nachfol-
gend aufgeführten Tasten. 

 z [F] drücken und danach eine der aufgeführten Tas-
ten drücken.
 L Siehe Abschnitt 6 zu Details der Wegpunkt-Navigation.

q OMNI BEARING SELECTOR [1]/[OBS]
  Drücken, um den OBS-Modus (Omni Bearing 

Selector) aufzurufen, damit man den Soll-Kurs ein-
geben kann.

w TO/FROM-WAHLTASTE [2]/[TO FROM]
   Drücken, um die „TO/FROM“-Anzeige umzuschal-

ten und die OBS-Anzeige im CDI-Screen (Course 
Deviation Indicator) invertiert darzustellen.

e WEGPUNKT-NAVIGATIONS-TASTE [4]/[WPT NAV]
  Drücken, um den Wegpunkt-Navigations-Screen 

aufzurufen.*
 *  Nur wenn ein Wegpunkt oder ein Flugplan gewählt ist.

r DIRECT-TO-TASTE [5]/[ ]
  Drücken, um den „Direct-To WPT“-Screen aufzuru-

fen und einen Wegpunkt einzugeben.

t FLUGPLAN-TASTE [6]/[FPL]
  Drücken, um den aktuellen Flugplan anzuzeigen.*
 *  Nur wenn ein Flugplan gewählt ist.

q

e

w

t

r

Das Funkgerät zeigt den CDI-Screen an, wenn eine 
NAV-Band-Frequenz gewählt ist.

q

w

e

r
t

y

q KOMPASS-ROSE

w ZEIGER FÜR KURSABWEICHUNG
 Erscheint, wenn ein VOR-Signal empfangen wird.

e DEVIATION-MARKEN

r OBS-ANZEIGE
  Anzeige des Soll-Kurses.

t VOR-ANZEIGE
  Anzeige der Richtung zu oder von einer VOR-Sta-

tion.

y TO/FROM-ANZEIGE

Nutzung des OBS  
(Omni Bearing Selector)

Der Omni Bearing Selector wird wie nachfolgend zur 
Eingabe des Soll-Kurses genutzt.
1.  [F] drücken und danach [OBS] drücken, um den 

OBS-Modus aufzurufen.
 •  Der OBS-Wert wird hervorgehoben.

2.  Mit [DIAL] oder der 10er-Tastatur den Soll-Kurs 
einstellen.

3.  [ENT] drücken, um den eingestellten Soll-Kurs zu 
speichern.

CDI-Screen  
(Course Deviation Indicator)
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1. Frequenz der VOR-Station einstellen.
 • Der CDI-Screen wird angezeigt.

2.  [F] drücken und danach [OBS] drücken, um den 
OBS-Modus aufzurufen.
 •  Der OBS-Wert wird hervorgehoben.
 •  Die Kursabweichung wird angezeigt, wie nachfolgend 
gezeigt.

3. [ENT] drücken.
4.  Prüfen, ob die TO/FROM-Anzeige „TO“ anzeigt. 

 • Wenn „FROM“ im Display erscheint, [F] drücken und 
danach [TO FROM], um auf „TO“ umzuschalten.

5.  Flugrichtung so korrigieren, dass der Zeiger der 
Kursabweichung in der Mitte des CDIs liegt.

HINWEIS: Die VOR-Navigation des IC-A25NE ist  
eine Ergänzung für die Navigation und keinesfalls als 
Ersatz für die VOR-Navigationsgeräte vorgesehen.

Anflug auf eine VOR-Station

TIPP: Nutzung des Auto Bearing Set Systems 
(ABSS):
Der aktuelle Kurs kann als Soll-Kurs eingestellt wer-
den.

Beispiel: 
Der OBS-Soll-Kurs ist 045. Der aktuelle Kurs zur 
VOR-Station ist 066. Der aktuelle Kurs soll als OBS-
Soll-Kurs eingestellt werden.

1. [F] drücken und danach [TO FROM] drücken.
 • „FROM 246“ erscheint im Display und OBS ist auf 
246 eingestellt.

2.  [F] drücken und danach [TO FROM] erneut drü-
cken. 
 • „TO 066“ erscheint im Display und OBS wird auf 
066 eingestellt.
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 DKreuzpeilung
1. Zwei VOR-Stationen auf der Luftfahrtkarte auswählen.
2. Frequenz der ersten ge wünschten VOR-Station eingeben.

 L Notieren Sie sich, auf welchem VOR-Radial Sie sich befinden, das im CDI-Screen angezeigt wird.
3. Frequenz der zweiten ge wünschten VOR-Station eingeben.

 L Notieren Sie sich, auf welchem VOR-Radial Sie sich befinden, das im CDI-Screen angezeigt wird.
4.  Radials von beiden VOR-Stationen auf der Karte ver län gern. Das Flugzeug befindet sich an dem Punkt,  

an dem sich die verlängerten Linien kreuzen.

Anflug auf eine VOR-Station (Fortsetzung)
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6 WEGPUNKT-NAVIGATION

Das Funkgerät unterstützt den Piloten, zu einem Ziel 
zu navigieren oder einen Flugplan auszuführen.

 L   Diese Funktion setzt einen GPS-Empfänger und den 
Empfang gültiger GPS-Signale voraus.

HINWEIS: Die Wegpunkt-Navigation des IC-A25NE 
ist eine Ergänzung für die Navigation und keinesfalls 
als Ersatz für die Wegpunkt-Navigationsgeräte vor-
gesehen.

Wegpunkt-Navigations-Screen

Das Funkgerät kann zwei verschiedene Screens für 
die Wegpunkt-Navigation darstellen. Welcher von bei-
den angezeigt wird, lässt sich im „Navigation Style“- 
Screen wählen.
( [MENU] > WPT Navigation > Settings > Navigation Style).

 DSymbolbereich
Siehe S. 2-3 zu Details.

 DNavigationsbereich
NAME DES WEGPUNKTS  
Anzeige des Wegpunktnamens.

 L  „ “ erscheint im Display, wenn der Wegpunkt aus 
einem Flugplan gewählt wurde.

 L  „ “ erscheint im Display, wenn der Weg-
punkt manuell eingegeben wurde.

ETE-ANZEIGE 
Anzeige der geschätzten Zeit bis zum Erreichen des 
Wegpunkts (Estimated Time Enroute).

SOG-ANZEIGE 
Anzeige der Geschwindigkeit über Grund (Speed 
Over Ground).

DISTANZ-ANZEIGE 
Anzeige der Entfernung zum Ziel.

BEREICHSANZEIGE   
(nur beim Normal-Screen)
Anzeige des Darstellbereichs des Displays.

GPS-SYMBOL 
 • Erscheint, wenn gültige Positionsdaten empfangen 
werden.
 •  Blinkt, wenn nach Satelliten gesucht wird oder die 
Positionsdaten verarbeitet werden.

Navigationsbereich

Normal-Screen CDI-Screen

Symbol- 
bereich

SOLL-KURS-ANZEIGE   
(nur beim Normal-Screen)
Anzeige des Soll-Kurses. 

ZIEL-SYMBOL   
(nur beim Normal-Screen)
Markiert das Ziel. 

Wahl eines Wegpunkts

Das Funkgerät unterstützt Sie, zu einem gewählten 
Wegpunkt zu navigieren.
Ein Wegpunkt wird gewählt und als Ziel genutzt, wenn 
man folgendermaßen vorgeht:

 D  Wahl eines Wegpunkts aus dem Speicher
1.  [F] drücken und danach [ ], um den „Direct-To 

WPT“-Screen anzuzeigen.
2.  „Select Memory“ wählen und danach [ENT] drü-

cken.
 • Der „Group List“-Screen wird angezeigt.

3.  Eine Gruppe wählen und danach [ENT] drücken.
 • Die in der gewählten Gruppe gespeicherten Weg-
punkte werden aufgelistet.

4.  Gewünschten Wegpunkt wählen und danach 
[ENT] drücken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.*

5. Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.*
 • Der Wegpunkt-Navigations-Screen wird angezeigt.

 D  Wahl eines Wegpunkts aus dem Flugplan
1.  [F] drücken und danach [ ], um den „Direct-To 

WPT“-Screen anzuzeigen.
2. „Flight Plan“ wählen und danach [ENT] drücken.

 • Der „Flight Plan“-Screen wird angezeigt.
3.  Gewünschten Flugplan wählen und danach [ENT] 

drücken.
 • Die im gewählten Flugplan gespeicherten Wegpunkte 
werden aufgelistet.

4.  Gewünschten Wegpunkt wählen und danach 
[ENT] drücken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.*

5. Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.*
 • Der Wegpunkt-Navigations-Screen wird angezeigt.

*   Die Kurseingabe ist nur erforderlich, wenn für die Naviga-
tion der CDI-Screen gewählt ist.
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Fliegen nach Flugplan

Das Funkgerät unterstützt den Piloten, sein Ziel nach 
einem gewählten Flugplan zu erreichen.

 DWahl eines Flugplans
1. „Select FPL“-Screen öffnen.
  ( [MENU] > WPT Navigation > FPL Navigate > 

Select FPL)
 • Die Flugpläne werden aufgelistet.

2.  Flugplan wählen und danach [ENT] drücken.
 •  Die zum Flugplan gehörenden Wegpunkte werden 
aufgelistet.

3.  Einen Wegpunkt wählen und danach [ENT] drü-
cken, um den Wegpunkt-Navigations-Screen an-
zuzeigen. Das Funkgerät startet die Navigation.

4.  Wegpunkt anfliegen und dabei die Richtung im 
Wegpunkt-Navigations-Screen beachten.

 DUmkehr eines Flugplans
Ein gewählter Flugplan lässt sich umkehren, um zum 
Ausgangs-Wegpunkt zurück zu navigieren.

 z  Nach der Wahl des Flugplans „Reverse Route“ 
wählen und danach [ENT] drücken. 

 •  Das Funkgerät startet die Navigation zum nächsten 
Wegpunkt.

HINWEIS:
Wenn man sich dem Wegpunkt etwa 0,5 nm nähert, 
beginnt das Funkgerät automatisch mit der Naviga-
ting zum nächsten Wegpunkt.

 L Die Funktion steht nur im Normal-Screen zur Verfügung.
 L Die Funktion lässt sich im Menü-Modus ausschalten.

 ( [MENU] > WPT Navigation > Settings > Auto Change)
  Wenn die Funktion ausgeschaltet ist, [F] drücken 

und danach [FPL], um die Wegpunkte des Flugplans 
anzuzeigen und den nächsten Wegpunkt zu wählen.

Wahl eines Wegpunkts (Fortsetzung)

 D  Wahl eines Wegpunkts  
nahe der eigenen Position

1.  [F] drücken und danach [ ], um den „Direct-To 
WPT“-Screen anzuzeigen.

2.  „Near Waypoint“ wählen und danach [ENT] drü-
cken.
 • Das Funkgerät sucht nach Wegpunkten.
 •  Der „Near Waypoint“-Screen wird angezeigt, wenn 
Wegpunkte gefunden wurden.

3.  Einen Wegpunkt wählen und danach [ENT] drü-
cken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.*

4. Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.*
 • Der Wegpunkt-Navigations-Screen wird angezeigt.

 DManuelle Eingabe eines Wegpunkts
1.  [F] drücken und danach [ ], um den „Direct-To 

WPT“-Screen anzuzeigen.
2.  „Manual Entry“ wählen und danach [ENT] drücken.

 • Der „Latitude“-Screen wird angezeigt.
3.   Breitengrad eingeben und danach [ENT] drücken.

 • Der „Longitude“-Screen wird angezeigt.
4.  Längengrad eingeben und danach [ENT] drücken.

 • Der „Magnetic Vari“-Screen wird angezeigt.
5.  Nordabweichung eingeben und danach [ENT] 

drücken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.*

6. Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.*
 • Der Wegpunkt-Navigations-Screen wird angezeigt.

 DWahl eines Wegpunkts aus der History
1.  [F] drücken und danach [ ], um den „Direct-To 

WPT“-Screen anzuzeigen.
2. „History“ wählen und danach [ENT] drücken.

 • Der „History“-Screen wird angezeigt.
3.  Einen Wegpunkt wählen und danach [ENT] drü-

cken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.*

4.  Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.*
 • Der Wegpunkt-Navigations-Screen wird angezeigt.

*   Die Kurseingabe ist nur erforderlich, wenn für die Naviga-
tion der CDI-Screen gewählt ist.
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Flugpläne lassen sich im „Manage FPL“-Screen edi-
tieren, hinzufügen oder löschen.

HINWEIS: Ein Flugplan, der gerade von der Naviga-
tionsfunktion genutzt wird, lässt sich weder editieren 
noch hinzufügen oder löschen.*
Vor dem Editieren muss die Navigationsfunktion 
deshalb ausgeschaltet werden.
([MENU] > WPT Navigation > <WPT NAV OFF>)
*  „Cannot edit. Memory is used in Navigation.“ erscheint 

im Display.

 DHinzufügen eines Flugplans
1. „Add FPL“-Screen öffnen.
  ( [MENU] > WPT Navigation > Manage FPL >  

Add FPL)
 • Der „Add FPL“-Screen wird angezeigt.

2. „Name“ wählen und danach [ENT] drücken.
 • Der „Name“-Screen wird angezeigt.

3.  Einen Namen für den neuen Flugplan über die 
Tastatur eingeben.

 L  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-
zukehren, ohne Änderungen vorzunehmen.*

  * Ein Abfragefenster erscheint.

4.  Nach der Eingabe des Namnes [ENT] drücken, 
um zum „Add FPL“-Screen zurückzukehren.

5.  „Add Waypoint“ wählen und danach [ENT] drü-
cken.
 • Der „Group List“-Screen wird angezeigt.

6.  Gewünschte  Gruppe wählen und danach [ENT] 
drücken.
 • Die Wegpunkte, die in der gewählten Gruppe gespei-
chert sind, werden aufgelistet.

7.  Einen Wegpunkt wählen und danach [ENT] drü-
cken.
 • Der „Course To“-Screen wird angezeigt.

8. Kurs eingeben und danach [ENT] drücken.
 • Der „Add FPL“-Screen wird angezeigt.

9.  Schritte 5 bis 8 wiederholen, um, falls erforder-
lich, weitere Wegpunkte hinzuzufügen.

10.  „<Write>“ wählen und danach [ENT] drücken, um 
den neuen Flugplan zu speichern.*

  *  Ein Abfragefenster erscheint.

TIPP:
Ändern der Wegpunkt-Reihenfolge/ 
Löschen des hinzugefügten Wegpunkts:
1.  „Waypoint“ wählen und danach [ENT] drü-

cken.
 • Der „Waypoint List“-Screen wird angezeigt.

2. Einen Wegpunkt wählen.
3.  [F] drücken und danach mit [UP]/[DOWN] 

den aktivierten Wegpunkt verschieben.
 L [F] drücken und danach [DEL], um den 
gewählten Wegpunkt zu löschen.

Flugpläne verwalten
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Flugpläne verwalten (Fortsetzung)

 DEditieren eines Flugplans
1. „Edit FPL“-Screen öffnen.
  ( [MENU] > WPT Navigation > Manage FPL >  

Edit FPL)
 • Der „Edit FPL“-Screen wird angezeigt.

2.  Zu editierenden Flugplan wählen und danach 
[ENT] drücken.
 • Der nachfolgende Screen wird angezeigt.

3.  Flugplan wie in den Schritten 2 bis 8 auf der vori-
gen Seite in „Hinzufügen eines Flugplans“ editie-
ren.

4.  „<Overwrite>“ wählen und danach [ENT] drücken, 
um den editierten Flugplan zu speichern.*

  *  Ein Abfragefenster erscheint.

 DLöschen eines Flugplans
1. „Delete FPL“-Screen öffnen.
  ( [MENU] > WPT Navigation > Manage FPL >  

Delete FPL)
 • Der „Delete FPL“-Screen wird angezeigt.

2.  Zu löschenden Flugplan wählen und danach 
[ENT] drücken, um ihn zu löschen.*

  *  Ein Abfragefenster erscheint.
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 DSpeichersuchlauf

 Normaler Suchlauf
Wiederholter Suchlauf über alle mit „TAG“ gekenn-
zeichneten Speicherkanäle derselben Gruppe.*
*  Scannt alle Speicherkanäle, je nach Voreinstellung.

 L Im „TAG Set“-Screen kann man Speicherkanäle markie-
ren oder die Markierung wieder löschen.

 ([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
 (Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > TAG Set)  
 (S. 8-6)

 Prioritätssuchlauf
Der Prioritätssuchlauf überprüft den gewählten Priori-
tätskanal auf das Vorhandensein eines Signals.

 L Im „Priority CH“-Screen lässt sich der Prioritätskanal 
wählen.

 ([MENU] > Radio Settings > Priority CH) (S. 9-2)

Mit dem Funkgerät sind zwei verschiedene Suchlauf-
varianten möglich, je nach Voreinstellung.
Fragen Sie Ihren Händler zu Details.

 DVFO-Suchlauf
Wiederholter Suchlauf über alle Frequenzen des ge-
samten Bandes.

 IC-A25NE
Das Funkgerät scannt das COM- und das NAV-Band.

 L Je nach Voreinstellung wird das NAV-Band nicht gescannt. 
Fragen Sie Ihren Händler zu Details.

 IC-A25CE
Das Funkgerät scannt nur das COM-Band.

7 SUCHLAUFBETRIEB
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Suchlaufarten

Mch 1

Mch 2

Mch 3

Mch 200

Unmarkierter 
Kanal

Prioritäts- 
kanal

Mch 1

Mch 2

Mch 3

Mch 200

Unmarkierter 
Kanal

118,000 
MHz

Rücksprung

136,9917 MHz
108,000 
MHz

Suchlauf

NAV-Band COM-Band

Nutzung der Suchlauffunktion
1.  [F] drücken und danach [SCAN] drücken, um den 

Suchlauf zu starten.
 • „SCANNING“ blinkt während des Suchlaufs.
 L Mit [DIAL] die Suchlaufrichtung ändern.
 L Wenn ein Signal empfangen wird, stoppt der Such-
lauf und „RX“ erscheint im Display.
 L Mit [DIAL] den Suchlauf fortsetzen, selbst wenn 
noch ein Signal empfangen wird.
 L Wenn das Signal verschwindet, setzt das Funkgerät 
den Suchlauf nach 3 Sek. automatisch fort.

2.  Mit [CLR] den Suchlauf beenden.

Suchlauf

Rücksprung

118,000 
MHz

108,000 
MHz 136,9917 MHz
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Beschreibung
Das Funkgerät verfügt über 300 Speicherkanäle, in 
denen sich häufig genutzte Kanäle speichern lassen. 
Die Speicherkanäle können bis zu 15 Gruppen zuge-
ordnet werden.

Folgende Daten werden in jeden einzelnen Speicher-
kanal gespeichert:

siehe Seite
Name 8-3
Typ 8-3
Frequenz 8-4
TAG-Einstellung 8-4
Position 8-4
Gruppe 8-5
Gruppenname 8-5

Je nach Vorprogrammierung des Funkgeräts lassen 
sich Inhalte/Daten in Speicherkanäle programmieren.
1. „Group List“-Screen öffnen.
  ([MENU] > Manage Memory > Edit Memory)

 • Der „Group List“-Screen wird angezeigt.
2.  Gewünschte Gruppe wählen und danach den zu 

programmierenden Speicherkanal wählen.
 • Der „Edit Memory“-Screen wird angezeigt.

3.  Gewünschte Zeile und danach [ENT] drücken.

4. Daten editieren. 
 L Siehe nachfolgende Seiten zu Details der einzelnen 
Daten.
 L [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurückzu-
kehren, ohne Änderungen vorzunehmen.

  

Beispiel: Editieren eines Speicherkanalnamens

5.  Nach dem Editieren [ENT] drücken, um zum „Edit 
Memory“-Screen zurückzukehren.

6. „<Overwrite>“ wählen und dann [ENT] drücken*.
  * Ein Abfragefenster erscheint.
7.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.

HINWEIS: Ein Speicherkanal, der gerade vom Flug-
plan genutzt wird, lässt sich nicht editieren.*
Vor dem Editieren muss der Speicherkanal aus dem 
Flugplan gelöscht werden. (S. 6-4)
*  „Cannot edit. Memory is used in the Flight Plan.“ er-

scheint im Display.

Programmieren von  
Speicherkanälen 
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 DSpeicherkanalnamen
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > Name)

Speicherkanäle lassen sich mit Namen versehen.
Der nutzbare Zeichensatz wird im Screen angezeigt. 

 L [DOWN] drücken, um ein Sonderzeichen wählen zu kön-
nen und zu übernehmen..

 (Leerzeichen) ~ } | { ` _ ^ ] \ [ @ ? > = < ; : / . - , + * ) ( ' 
& % $ # " !

 L Mit [RIGHT] oder [LEFT] den Cursor nach rechts bzw. 
links bewegen.

Programmieren von Speicherkanälen (Fortsetzung)

 DTyp
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > Type)

Wahl des Typs, der die Art des Geräts anzeigt.
Typ

TWR Tower
GND Ground
ATS Automatic Terminal Information Service
ATF Aerodrome Traffic Frequency
APP Approach
ARR Arrival
AWS Automated Weather Observing System
CLR Clearance
CTF Common Traffic Advisory Frequency
DEP Departure
FSS Flight Service Station
INT Intersection
RFS Remote Flight Service Station
UNI Unicom
MF Mandatory Frequency
VOR VOR
OTH Other
WPT Waypoint
U-1/U-2 Die Typen lassen sich im „User Type 1“- oder 

„User Type 2“-Screen editieren.
([MENU] >Manage Memory > User type >  
User Type 1/User Type 2) (S. 8-5)
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 DFrequenz
 RX/TX-Frequenz
RX/TX-Frequenz bei ausgeschalteter Duplex-Funktion 
eingeben.

 RX-Frequenz
RX-Frequenz bei eingeschalteter Duplex-Funktion 
eingeben.

 L Man kann nur Frequenzen innerhalb des  NAV-Bands 
eingeben.

 TX-Frequenz
TX-Frequenz bei eingeschalteter Duplex-Funktion ein-
geben.

 L Eingabe der FSS-Frequenz.

 Duplex-Funktion
Die Duplex-Funktion gestattet es, eine Flight-Ser-
vice-Station (FSS) anzurufen, während man auf einer 
NAV-Band-Frequenz empfängt. (S. 9-3)

 L  Dieser Menü-Screen erscheint bei allen Versionen, ob-
wohl er sich evtl. nur in den USA nutzen lässt.

OFF:  Eingabe der RX/TX-Frequenz.
ON: Getrennte Eingabe der RX- und TX-Frequenzen.

 DTAG-Einstellung
 ( erscheint nur, wenn eine Frequenz eingegeben 

wurde)
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > TAG Set)

Wahl, ob ein Speicherkanal mit einer Markierung ver-
sehen sein soll oder nicht.
OFF:  Der Speicherkanal wird beim Suchlauf über-

sprungen.
ON:  Der Speicherkanal wird beim Suchlauf gescannt.

 DPosition 
 (nur IC-A25NE)
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > Position)

Eingabe der Positionsdaten für den Speicherkanal.

 Breitengrad
Breitengrad eingeben.

 Längengrad
Längengrad eingeben.

 Magnetische Abweichung
Magnetische Abweichung eingeben.

Programmieren von Speicherkanälen (Fortsetzung)
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Löschen von Speicherkanälen

Unerwünschte Speicherkanäle lassen sich löschen.
1. Zu löschenden Speicherkanal wählen.
  ( [MENU] > Manage Memory > Delete Memory)
2. [ENT] drücken, um den Kanal zu löschen.*
  * Ein Abfragefenster erscheint.

HINWEIS: Ein Speicherkanal, der gerade vom Flug-
plan genutzt wird, lässt sich nicht löschen.*
*  „Cannot delete. Memory is used in the Flight Plan.“ 

erscheint im Display.

Editieren des Nutzertyps

Die Namen des Nutzertyps „U-1“ und „U-2“ lassen 
sich editieren. (S. 8-3)
1. „User Type 1“- oder „User Type 2“-Screen öffnen.
  ([MENU] > Manage Memory > User Type > 
   User Type 1/User Type 2)

 • Der „User Type 1“- bzw. „User Type 2“-Screen wird 
angezeigt.

2.  Nutzertyp editieren. Es können maximal drei Zei-
chen eingegeben werden.

3.  Nach der Eingabe [ENT] drücken, um zum „User 
Type“-Screen zurückzukehren.

4.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-
zukehren.

 DGruppe
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > Group)

Gruppe wählen, der der Speicherkanal zugeordnet ist.

 DGruppenname
([MENU] > Manage Memory > Edit Memory >  
(Gruppe wählen) > (Kanal wählen) > Group Name)

Name der Gruppe eingeben, der der Speicherkanal 
zugeordnet ist.

Programmieren von Speicherkanälen (Fortsetzung)
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 DSpeichern einer Frequenz
Speichern der Frequenz.
1. Zu speichernde Frequenz einstellen.
2. [F] drücken und danach [MW] drücken.

 • Der „Memory Write“-Screen wird angezeigt.

3.  Inhalte/Daten wählen und, falls notwendig, editie-
ren.

siehe Seite
Name 8-3
Typ 8-3

TAG-Einstellung 8-4
Position 8-4
Gruppe 8-5
Gruppenname 8-5

4. „<Write>“ wählen und danach [ENT] drücken.*
 L Mit [CLR] zum Haupt-Display zurückkehren, ohne 
Änderungen zu speichern.

  * Ein Abfragefenster erscheint.
5.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.

Speichern von Inhalten in die Speicherkanäle

Je nach Voreinstellung des Funkgeräts lassen sich In-
halte/Daten in die Speicherkanäle speichern.

 DSpeichern eines Wegpunkts
 (nur IC-A25NE)
Speichern der aktuellen Position als Wegpunkt.
1. „Add Waypoint“-Screen öffnen.
  ([MENU] > WPT Navigation > Add Waypoint)

 • Die aktuelle Position wird nur angezeigt, wenn GPS- 
Signale empfangen werden.

2.  Inhalte/Daten wählen und, falls notwendig, editie-
ren.

siehe Seite
Name 8-3
Typ 8-3
Position 8-4
Gruppe 8-5
Gruppenname 8-5

3. „<Write>“ wählen und danach [ENT] drücken.*
  * Ein Abfragefenster erscheint.
4.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.
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Prioritätsüberwachung

Das Funkgerät überwacht einen als Prioritätskanal 
festgelegten Kanal, während eine andere Frequenz 
eingestellt oder ein Speicherkanal gewählt ist. 

 DEinstellung des Prioritätskanals
1. „Priority CH“-Screen öffnen.
  ([MENU] > Radio Settings > Priority CH)

 • Der Prioritätskanal wird angezeigt.
 • „OFF“ erscheint im Display, wenn kein Kanal als Prio-
ritätskanal festgelegt ist.

2. [ENT] drücken.
 • „Group List“ erscheint im Display.

3.  Kanal wählen, der als Prioritätskanal festgelegt 
werden soll, und danach [ENT] drücken.
 • Der gewählte Kanal ist als Prioritätskanal festgelegt.

4.   [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-
zukehren.

 DNutzung der Prioritätsüberwachung
 z [F] drücken und danach [PRIO] drücken, um die 
Funktion einzuschalten.

 • Der Prioritätskanal wird unten im Display angezeigt.

 L Wenn auf dem Prioritätskanal ein Signal empfangen 
wird, erscheint der Prioritätskanal (bzw. dessen Fre-
quenz) oben im Display.
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Die Duplex-Funktion gestattet es, eine Flight-Service- 
Station (FSS) anzurufen, während man auf einer VOR- 
Frequenz empfängt. Dazu die Funktion im Menü- 
Modus einschalten und die Frequenz der Flight-Ser-
vice-Station einstellen.

1. Einschalten der Duplex-Einstellung
1. „Duplex Set“-Screen öffnen.
  ([MENU] > Radio Settings > Duplex Set)

 • Der „Duplex Set“-Screen wird angezeigt.
2. „ON“ wählen und danach [ENT] drücken.

 • Der „Radio Settings“-Screen wird angezeigt.

2. Einstellen der Duplex-TX-Frequenz
1. „Duplex TX Freq“-Screen öffnen.
  ([MENU] > Radio Settings > Duplex TX Freq)

 • Der „Duplex TX Freq“-Screen wird angezeigt.
2.  Frequenz der Flight-Service-Station über die Tas-

tatur eingeben und danach [ENT] drücken.
 • Der „Radio Settings“-Screen wird angezeigt.

3.   [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-
zukehren.

 DNutzung der Duplex-Funktion
1. VOR-Frequenz einstellen.
2.  [PTT] gedrückt halten, um auf der Frequenz, die 

im „Duplex TX Freq“-Screen eingestellt wurde, zu 
senden.
 • Die Duplex-TX-Frequenz wird angezeigt, solange man 
[PTT] gedrückt hält.

3.  [PTT] zur Rückkehr auf Empfang wieder loslassen.

TIPP: Die Duplex-Funktion ist im Speichermodus 
nutzbar, wenn die Funktion für den gewählten Spei-
cherkanal aktiviert ist. Siehe S. 8-4 zu Details der 
Duplex-Einstellungen für Speicherkanäle.

HINWEIS: Diese Funktion ist bei allen Versionen  
nutzbar. Jedoch sind Flight-Service-Stationen nur in 
Nordamerika verfügbar.

Nutzung der Duplex-Funktion (nur IC-A25NE)
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Bluetooth®-Betrieb
Das IC-A25NE verfügt über eine eingebaute Blue-
tooth-Einheit. Darüber kann man Bluetooth-Headsets 
oder andere Bluetooth-Geräte mit Navigationsfunktion 
anschließen.

Die Reichweite der Bluetooth®-Verbindung beträgt  
etwa 10 m.

Bluetooth®

Elektromagnetische  
Beeinflussung

Nutzer von Bluetooth®-Geräten müssen folgende In-
forma tionen kennen:
Bluetooth®-Geräte arbeiten im 2,4-GHz-Band. In die-
sem Frequenzbereich arbeiten auch andere Geräte  
wie z. B. WLAN-Access-Points, Mikrowellenherde, 
RFID-Systeme, Amateurfunkstationen usw.
Wenn man also Bluetooth®-Geräte in räumlicher Nähe 
zu anderen 2,4-GHz-Geräten verwendet, kann es zu 
Problemen bei der Kommunikation oder zu einer Ver-
minderung der Datenübertragungsraten kommen.
Sollte es nicht möglich sein, das die Störung verur-
sachende Gerät auszuschalten, muss man den Ab-
stand zu diesen vergrößern oder ein anderes Headset 
verwenden.

IC-A25NE

Optionales 
Bluetooth-Headset VS-3

HINWEISE:
 •  Die Reichweite der Bluetooth®-Verbindung variiert 
je nach konkreten Umgebungsbedingungen.
 •  Durch Tastenquittungstöne kann es zu Beeinräch-
tigungen des Betriebs mit einem Bluetooth-Head-
set kommen. Daher sollte man die Lautstärke der 
Quittungstöne vorsorglich reduzieren.

 ([MENU] > Sounds Settings > Beep)
 •  Wenn der VOX-Pegel auf 6 eingestellt ist, lässt sich 
das optionale Bluetooth-Headset VS-3 nicht auf 
andere Geräte umschalten.

 ([MENU] > Radio Settings > VOX Level)

Paaren mit einem Gerät

Bluetooth-Headsets und -Datengeräte lassen sich 
wie folgt mit dem Funkgerät paaren:
 • maximal 5 Bluetooth-Headsets und Datengeräte.
 • maximal 2 Low-Energy (LE-)Geräte.

 L  Diese Anleitung beschreibt beispielhaft das Paaren mit 
dem Bluetooth®-Headset VS-3.

1. Bluetooth® am Funkgerät einschalten

1. [MENU] drücken.
2.  „Bluetooth Set“ wählen und danach [ENT] drü-

cken.
 (Bluetooth > Settings > Bluetooth Set)
3. „ON“ wählen und danach [ENT] drücken.
4.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.

2. Starten der Paarung am VS-3

Siehe dazu die Bedienungsanleitung des VS-3.

3.  Paaren und Anschließen des Bluetooth®-Headsets

1. [MENU] drücken.
2.  „Search Device“ wählen und danach [ENT] drü-

cken.
 (Bluetooth > Pairing/Connect > Search Device)

 L  Das Funkgerät kann nicht nach einem weiteren 
Headset oder Gerät suchen, wenn es bereits mit 
mehr als zwei Headsets oder Geräten gekoppelt ist.

3. „Headset“ wählen.
 • Das Funkgerät sucht nach Headsets.
 L  Mit [CLR] die Suche abbrechen.

4.  Gewünschtes zu paarendes Headset wählen und 
danach [ENT] drücken.

 L  „No Device Found“ erscheint im Display, wenn keine 
Headsets oder Geräte gefunden wurden.

 L  Je nach Headset-Typ kann ein Code oder eine Pin 
zum Paaren erforderlich sein. Entsprechende Infor-
mationen entnimmt man der Bedienungs anleitung 
des betreffenden Headsets oder Geräts.

 L  Der Name des Headsets oder Geräts wechselt nach 
5 Sek. zur Bluetooth®-Geräteadresse.

5.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-
zukehren.
 •  Wenn das Funkgerät mit einem Bluetooth®-Headset 
oder Gerät korrekt verbunden ist, erscheint „ “ im 
Display.
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Paaren mit einem  
Low-Energy-Gerät

Low-Energy- (LE-)Geräte werden wie folgt gepaart:
1. [MENU] drücken.
2. „LE Device“ wählen und danach [ENT] drücken.
 ( Bluetooth > Pairing/Connect > Search Device 

 > LE Device)
3.  Das Paaren des LE Geräts muss innerhalb von  

2 Minuten abgeschlossen sein.
 L   Die verbleibende Restzeit wird angezeigt.

Trennen eines gepaarten  
Geräts

Wenn ein gepaartes Bluetooth-Gerät nicht benutzt 
wird, kann man es vom Funkgerät trennen.
1. [MENU] drücken.
2. „Pairing/Connect“ wählen.
 (Bluetooth > Pairing/Connect)

 •   Alle gepaarten Geräte werden angezeigt.
 L  „(Connect)“ erscheint im Display, wenn ein Gerät 
gekoppelt ist.

3.  Gerät, das getrennt werden soll, auswählen und 
danach [ENT] drücken.
 •  Die nachfolgende Anzeige erscheint.

4. [ENT] drücken.*
   * Ein Abfragefenster erscheint.
5.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.

 Entpaaren eines Geräts

Vor dem Entpaaren muss die Bluetooth®-Verbindung 
zum Headset oder zum Gerät getrennt werden.
1. [MENU] drücken.
2. „Pairing/Connect“ wählen.
 (Bluetooth > Pairing/Connect)

 •   Alle gepaarten Geräte werden angezeigt.
3.  Gerät, das entpaart werden soll, auswählen und 

danach [ENT] drücken.
 •  Die nachfolgende Anzeige erscheint.

4. „Unpair“ wählen und danach [ENT] drücken.*
   * Ein Abfragefenster erscheint.
5.  [MENU] drücken, um zum Haupt-Display zurück-

zukehren.

Bluetooth-Einstellungen

Im „Settings“-Screen kann man die Bluetooth-Einstel-
lungen ändern. (S. 11-5)

Technische Daten  
des Bluetooth-Moduls

 • Frequenzbereich: 2402 bis 2480 MHz
 • Sendeleistung: 4 dBm (typisch)
 • Version:  4.2
 • Unterstützte Profile:  HFP, HSP, SPP, HRP, GATT 

(GATT über Seriell)

10-3
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Nutzung des Menü-Modus

Der Menü-Modus steht zur Verfügung, um nur selten 
erforderliche Einstellungen vor zu nehmen.

Der Menü-Modus ist baumartig strukturiert.
Mit [RIGHT] oder [ENT] gelangt man in die nächste 
Menüebene und mit [LEFT] oder [CLR] in die vorhe-
rige Ebene zurück.
Zur Wahl der Menüpunkte an [DIAL] drehen oder [UP] 
bzw. [DOWN] drücken.

Search Near ST (nur IC-A25NE)

([MENU] > Search Near ST)
Funktion zur Suche nach in der Nähe befindlichen 
Stationen.

 L Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn das Funkgerät 
gültige GPS-Signale empfängt.

WPT Navigation (nur IC-A25NE)

 D<WPT NAV OFF>
 ([MENU] > WPT Navigation > <WPT NAV OFF>)
Abbruch der Wegpunkt-Navigation.

 L Menüzeile erscheint nur, wenn die Wegpunkt-Navigation 
benutzt wird.

 D<WPT NAV Disp>
 ([MENU] > WPT Navigation > <WPT NAV Disp>)
Anzeige des Wegpunkt-Navigations-Screens.

 L Erscheint nur, wenn die Wegpunkt-Navigation benutzt 
wird.

 DDirect-To WPT
 ([MENU] > WPT Navigation > Direct-To WPT)
Wahl eines Wegpunkts zur Verwendung als Ziel. (S. 6-2)

 Select Memory
Wahl eines Wegpunkts aus dem Speicher.

 Flight Plan
Wahl eines Wegpunkts aus dem Flugplan.

 Near Waypoint
Wahl eines Wegpunkts in der Nähe der eigenen Posi-
tion.

 L Diese Funktion ist nur verfügbar, wenn das Funkgerät 
gültige GPS-Signale empfängt.

 Manual Entry
Manuelle Eingabe eines Wegpunkts (Breiten- und 
Längengrad sowie magnetische Abweichung).

 History
Wahl eines Wegpunkts aus der History.

HINWEIS: Die verfügbaren Menüs variieren je nach 
Version bzw. Vorprogrammierung des Funkgeräts. 
Fragen Sie dazu Ihren Händler.
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 DFPL Navigate
 ([MENU] > WPT Navigation > FPL Navigate)

 Select FPL
Wahl eines Flugplans zur Ausführung. (S. 6-3)

 <Reverse Route>
Umkehrung eines gewählten Flugplans. (S. 6-3)

 DAdd Waypoint
 ([MENU] > WPT Navigation > Add Waypoint)
Speichern der aktuellen Position als Wegpunkt. 

 DManage FPL
 ([MENU] > WPT Navigation > Manage FPL)
Hinzufügen, editieren oder löschen eines Flugplans.

 Add FPL
Hinzufügen eines Flugplans. (S. 6-4)

 Edit FPL
Editieren eines Flugplans. (S. 6-5)

 Delete FPL
Löschen eines Flugplans. (S. 6-5)

 DGPS Status
 ([MENU] > WPT Navigation > GPS Status)
Anzeige des GPS-Status.

 DGPS Info
 ([MENU] > WPT Navigation > GPS Info)
Anzeige der vom eingebauten GPS-Empfänger ermit-
telten Positionsdaten.

WPT Navigation (Fortsetzung)
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 DPairing/Connect
 ([MENU] > Bluetooth > Pairing/Connect)
 Anzeige der gepaarten Bluetooth-Headsets und  
-Datengeräte.

 Search Device
 Suche nach einem Bluetooth-Headset, Datengerät 
oder Low-Energy (LE-)Gerät zum Paaren und Kop-
peln.
 • Headset: Suche nach Bluetooth-Headset.
 • Data Device:  Suche nach Bluetooth-Datengerät.
 • LE Device:  Anzeige eines Dialogs zum Paaren 

vom LE-Gerät aus.

 D<Wait for Pairing>
 ([MENU] > Bluetooth > <Wait for Pairing>)
Warten auf eine Paarungsanfrage eines Bluetooth- 
Headsets oder -Datengeräts.

Bluetooth (nur IC-A25NE)

 DSettings
 ([MENU] > WPT Navigation > Settings)
Editieren der GPS-, Navigations- und der automati-
schen Umschalteinstellungen.

 GPS Set
Schaltet den eingebauten GPS-Empfänger ein oder 
aus.
 • OFF:  GPS-Empfänger ausgeschaltet.
 • ON:  GPS-Empfänger eingeschaltet.

 Navigation Style
Wahl der Art des Wegpunkt-Navigations-Screens.

Normal-Screen CDI-Screen

 Auto Change
Schaltet die Auto-Change-Funktion ein oder aus.
Diese Funktion wird genutzt, wenn man im normalen 
Wegpunkt-Navigations-Screen einen Flugplan aus-
führt. (S. 6-3)
 • OFF:  Das nächste Ziel wird nicht automatisch ge-

wählt, sodass man den nächsten Wegpunkt 
manuell wählen muss.

 • ON:  Das nächste Ziel wird automatisch gewählt, 
sobald sich das Flugzeug einem Wegpunkt 
nähert.

WPT Navigation (Fortsetzung)
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Bluetooth (Fortsetzung)

 • Icom Headset
Power Save:
Ein- oder Ausschalten des Batteriesparmodus für das 
Bluetooth-Headset, wenn ein optionales Bluetooth®- 
Headset VS-3 gekoppelt ist.
 • OFF: Batteriesparmodus ist ausgeschaltet.
 • ON:  Batteriesparmodus ist eingeschaltet und wird 

120 Sek. nach der letzten Kommunikation 
aktiviert.

One-touch PTT:
Ein- oder Ausschalten der Ein-Tasten-PTT-Funktion 
für das Bluetooth-Headset, wenn ein optionales Blue-
tooth®-Headset VS-3 gekoppelt ist.
Diese Funktion ermöglicht die Kommunikation durch 
einmaliges Drücken der [PTT] am VS-3.
 • OFF:  [PTT] drücken, um zu senden und zum Emp-

fang wieder loslassen.
 • ON:  [PTT] drücken, um zu senden und zum Emp-

fang noch einmal drücken.

PTT Beep:
Ein- oder Ausschalten des [PTT]-Quittungstons für das 
Bluetooth-Headset, wenn ein optionales Blue tooth®-
Headset VS-3 gekoppelt ist.
 • OFF:  Kein Quittungston beim Drücken der [PTT].
 • ON: Quittungston beim Drücken der [PTT].

 Device Info
Anzeige der Geräteinformationen.

 • Device Name:
Editieren des Gerätenamens.

 <Initialize Device>
Initialisieren der eingebauten Bluetooth-Einheit und 
Neustart des Handfunkgeräts.*
* Ein Abfragefenster erscheint.

 DSettings
 ([MENU] > Bluetooth > Settings)
Ändern der Bluetooth-Einstellungen.

 Bluetooth Set
Bluetooth-Funktion ein- oder ausschalten.
 • OFF:  Funktion ausgeschaltet.
 • ON:  Funktion eingeschaltet.

 Auto Connect
Wahl, ob das zuletzt gekoppelte Bluetooth-Gerät  
automatisch gekoppelt werden soll oder nicht.
 • OFF:  Der Nutzer muss das zuletzt gekoppelte 

Bluetooth-Gerät manuell koppeln.
 • ON:  Das zuletzt gekoppelte Bluetooth-Gerät wird 

automatisch gekoppelt.

 Headset Settings
Ändern der Bluetooth-Headset-Einstellungen.

 • AF Output
Wahl des NF-Ausgangsgeräts bei gekoppeltem Blue-
tooth-Headset.
 • HS Only:  Die NF ist nur aus dem Headset hörbar.
 • HS & SP:  Die NF ist aus dem Headset und dem 

Lautsprecher des Funkgeräts hörbar.

 • Headset Function
Wahl der Headset-Bedienung.
 • Normal:  Die NF des Geräts, dessen [PTT] 

gedrückt ist, wird gesendet.
 • MIC  Die NF des Bluetooth-Headset- 

Mikrofons wird gesendet, wobei 
das Senden entweder durch die 
[PTT] am Bluetooth-Headset, am 
Flugfunk-Headset* oder am Hand-
mikrofon* aktiviert wird.

    * nur bei PTT-Steuerung.
 • PTT (Main MIC):  Das Senden wird ausschließlich 

durch Drücken der [PTT] am Blue-
tooth-Headset aktiviert. Die NF 
des Handmikrofons wird gesendet.

 • PTT (Main HS):  Das Senden wird ausschließlich 
durch Drücken der [PTT] am Blue-
tooth-Headset aktiviert. Die NF 
des Flugfunk-Headsets wird ge-
sendet.
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Manage Memory

 DEdit Memory 
 ([MENU] > Manage Memory > Edit Memory)
Editieren der Speicherkanalinhalte. (S. 8-2)

 DDelete Memory
 ([MENU] > Manage Memory > Delete Memory)
Löschen eines Speicherkanals. (S. 8-5)

 User Type 1/User Type 2
Editieren des Namens des Users („U-1“ und „U-2“), 
dem der Speicherkanal zugeordnet ist. (S. 8-3) 

Radio Settings

 DTime Out Timer 
 ([MENU] > Radio Settings > Time Out Timer)
Schaltet die Time-Out-Timer-Funktion (TOT) ein oder 
aus.
Diese Funktion begrenzt ein mögliches Dauersenden, 
durch das andere Stationen gestört werden könnten 
bzw. der Kanal für andere nicht nutzbar ist. 
 • OFF:  Funktion ausgeschaltet.
 • 20 sec – 180 sec:  Einstellung des Time-Out-Timers 

zwischen 20 Sek. und 180 Sek.

 DDuplex Set
 ([MENU] > Radio Settings > Duplex Set)
Wahl, ob die Duplex-Funktion genutzt werden soll 
oder nicht. (S. 9-3)

 L  Dieser Menü-Screen erscheint bei allen Versionen, ob-
wohl er sich evtl. nur in den USA nutzen lässt.

 • OFF:  Funktion ausgeschaltet.
 • ON:  FSS kann während des Empfangs auf einer 

NAV-Band-Frequenz angerufen werden.

 DDuplex TX Freq
 ([MENU] > Radio Settings > Duplex TX Freq)
Eingabe der Sendefrequenz bei eingeschalteter Du-
plex-Funktion.

 DVOX Set
 ([MENU] > Radio Settings > VOX Set)
Schaltet die VOX-Funktion ein oder aus.
Diese Funktion schaltet das Funkgerät sprachgesteu-
ert zwischen Senden und Empfang um.
 • OFF: Funktion ausgeschaltet.
 • ON:  Die Sende-Empfangs-Umschaltung erfolgt 

sprachgesteuert.

 DVOX Delay
 ([MENU] > Radio Settings > VOX Delay)
Einstellung der VOX-Haltezeit zwischen 0,5 und 3,0 
Sekunden. Die VOX-Haltezeit vergeht nach dem Be-
enden des Sprechens bis zum automatischen Um-
schalten auf Empfang.

 DVOX Level
 ([MENU] > Radio Settings > VOX Level)
Einstellung der VOX-Empfindlichkeit zwischen 1 und 
6.
Je größer der Wert, desto höher die Sprachempfind-
lichkeit der VOX-Funktion.

HINWEIS: Wenn der VOX-Pegel auf 6 eingestellt ist,  
lässt sich das optionale Bluetooth-Headset VS-3 
nicht auf andere Geräte umschalten.

 DPriority CH
 ([MENU] > Radio Settings > Priority CH)
Einstellung des Prioritätskanals. (S. 9-2)
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Display Settings

 DBacklight
 ([MENU] > Display Settings > Backlight)
Wahl der LCD-Beleuchtung aus „Dark“ und „Bright“.

 DContrast
 ([MENU] > Display Settings > Contrast)
Einstellung des LCD-Kontrasts zwischen 1 (niedrigs-
ter) und 10 (höchster).

 DNight Mode
 ([MENU] > Display Settings > Night Mode)
Wahl des LCD-Modus aus Tag- und Nacht-Modus.
OFF:  Display arbeitet im Tag-Modus.
ON:  Display arbeitet im Nacht-Modus.

 DUnits
 ([MENU] > Display Settings > Units)

 Distance/Speed
Wahl der Maßeinheiten für die Anzeige der Entfernung 
und der Geschwindigkeit.

 Bearing
Wahl der Richtungsanzeige (Bearing).

Sounds Settings

 DBeep
 ([MENU] > Sounds Settings > Beep)
Einstellung der Lautstärke der Quittungs- und Warn-
töne zwischen 1 (niedrigste) und 10 (höchste) oder 
OFF (Quittungstöne aus).

 DSide Tone
 ([MENU] > Sounds Settings > Side Tone)
Einstellung der Mithörlautstärke zwischen 1 (nied-
rigste) und 10 (höchste) oder OFF (Mithören aus).
Die Mithörton-Funktion ermöglicht es, die gesendete 
Sprache über das Headset mitzuhören.

Others

 DBattery Status
 ([MENU] > Others > Battery Status)
Anzeige des Ladezustands des Akku-Packs.

 DVersion
 ([MENU] > Others > Version)
Anzeige der Versionsnummern von Funkgerät, CPU, 
Bluetooth-und GPS-Einheit.

HINWEIS:
Wenn das optionale Handmikrofon HM-231 benutzt 
wird, muss OFF gewählt werden, weil andernfalls 
das Mithören über den Lautsprecher des Funkgeräts 
erfolgt.
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Technische Daten

Alle technischen Daten können ohne Vorankündigung und Gewährleistung jederzeit geändert werden.

 DAllgemein
 • Frequenzbereich:

 IC-A25NE   TX 118,000 bis 136,99166 MHz
      RX 108,000 bis 136,99166 MHz
 IC-A25CE   TX 118,000 bis 136,99166 MHz
      RX 118,000 bis 136,99166 MHz
 • Kanalabstand:   25 kHz/8,33 kHz
 • Modulationsart:   6K80A3E/5K00A3E
 • Anzahl der Speicherkanäle:  300
 • Antennenimpedanz:   50 Ω (nominal)
 • Antennenanschluss:   BNC-Typ
 • Stromversorgung:     7,2 V DC (Standard-Akku-Pack)  

oder 11,0 V DC an der externen DC-Buchse
 • Stromaufnahme:  TX unter 1,8 A

      RX 90 mA typ. (Stand-by), unter 500 mA (max. NF-Lautstärke)*1

 • Betriebstemperaturbereich:  –20 ˚C bis +55 ˚C
 • Abmessungen 
 (ohne vorstehende Teile):  58,9 mm × 148,4 mm × 31,8 mm (B × H × T)
 • Gewicht (etwa):   384 g mit Antenne und BP-288

 DSender
 • Sendeleistung:   6,0 W (PEP) typ., 1,8 W (CW)
 • Modulationsgrad:   85 %
 • NF-Klirrfaktor:    unter 10 % (bei 60 % Modulation)
 • Störabstand:    über 35 dB
 • Nebenaussendungen:

   9 kHz bis 30 MHz   unter –46 dBm*2

  30 MHz bis 1 GHz   unter –36 dBm (für Harmonische), unter –46 dBm (für Nicht-Harmonische)*2

  1 GHz bis 4 GHz   unter –30 dBm (für Harmonische), unter –40 dBm (für Nicht-Harmonische)*2

 • Frequenzstabilität:   ±1 ppm

*1 GPS, Bluetooth und Displaybeleuchtung ausgeschaltet
*2  außer im Frequenzbereich von ±1 MHz neben der Betriebsfrequenz

 DEmpfänger
 • Empfängerprinzip:   Doppelsuperhet
 • Zwischenfrequenzen:   1. ZF 46,35 MHz, 2. ZF 450 kHz
 • Empfindlichkeit:  

 VOR/COM    unter 0 dBµ (bei 6 dB S/N)
 IC-A25NE/IC-A25CE   unter –107 dBm (bei 12 dB SINAD mit CCITT)
 • Squelch-Empfindlichkeit (Schaltschwelle):

 VOR/COM    unter 0 dBµ
 • Nebenempfangsunterdrückung:

 VOR/COM    über 60 dB
 IC-A25NE/IC-A25CE   über 70 dB
 • NF-Ausgangsleistung:   über 350 mW (bei K = 10 % an 8 Ω Last)
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 DAkku-Pack/Batteriebehälter
 • BP-288 Li-Ionen-akku-pack

Spannung: 7,2 V
Kapazität: 2200 mAh (min.), 2350 mAh (typ.)
Betriebszeit: etwa 10 Stunden

 • BP-289 batteriebehälter

Batteriebehälter für 6 AA-Batterien. 

 DLadegerät
 • BC-224 schnelllader und BC-123SE netzadapter

Zum Schnellladen des Akku-Packs.

 DAntenne
 • FA-B02AR antenne

 DGürtelclip und Gürteleinhänger
 • MB-133 gürtelclip

 •  MB-96F, MB-96FL, MB-96N gürteleinhänger

 DWeiteres Zubehör
 • CP-20 zigarettenanzünderkabel

Zum Laden des Akku-Packs über eine 12-V- oder  
24-V-Zigarettenanzünderbuchse.

 • OPC-2379 headset-adapter

Zum Anschluss eines Headsets an das Funkgerät.

 • HM-231 handmikrofon

 • RS-AERO1A*
AndroidTM-Anwendersoftware für die Flugplanung.

 • RS-AERO1I*
iOSTM -Anwendersoftware für die Flugplanung.

 • VS-3 Bluetooth®-headset*
Bluetooth®-Headset mit [PTT]-Taste.

Über den Drittanbieter von Bluetooth-Headsets:*
Icom hat den PTT-Betrieb mit einigen 3M Peltor-Head- 
sets getestet, wie dem WS-Headset XP, WS ProTac XP 
und WS Alert XP (Kompatibilität nicht garantiert).

Zubehörteile sind in einzelnen Ländern möglicher-
weise nicht verfügbar. Fragen Sie Ihren Händler.

* nur IC-A25NE

Zubehör
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PROBLEM MÖGLICHE URSACHE ABHILFE SEITE
Funkgerät lässt sich 
nicht einschalten.

 • Akku-Pack ist entladen.
 • Schlechter Kontakt zum Akku-Pack.
 • Sicherung des CP-20 ist durchgebrannt.

 • Akku-Pack aufladen.
 • Anschlüsse zum Funkgerät prüfen.
 • Ursache ermitteln und durchgebrannte 
Sicherung des CP-20 ersetzen.

3-2
1-3

13-2

Lautsprecher bleibt 
stumm.

 • Squelch-Pegel zu niedrig.
 • Lautstärkeeinstellung zu niedrig.

 • Squelch auf Schaltschwelle einstellen.
 • Lautstärke einstellen.

4-2
2-2

Senden unmöglich.  • VOR-Frequenz ist eingestellt.
 • Akku-Pack ist entladen.

 • COM-Band-Frequenz einstellen.
 • Akku-Pack aufladen.

4-2
3-2

„Locked“ erscheint 
im Display, wenn eine 
Taste gedrückt oder 
an [DIAL] gedreht wird.

 • Tastatur und [DIAL] sind verriegelt.  •  [F] drücken und danach [    ] drücken, 
um die Tastatur zu entriegeln.

2-2

Suchlauf startet nicht  • Alle Speicherkanäle der gewählten 
Gruppe sind nicht als „TAG“-Kanal 
programmiert.

 • Im Menü-Modus die Speicherkanäle 
mit „TAG“-Markierungen versehen.

8-4

Kein Quittungston  • Quittungstöne sind abgeschaltet.  • Im Menü-Modus Quittungstonlaut-
stärke einstellen. 

  ([MENU] > Sounds Settings > Beep)

11-7

 DErsetzen der Sicherung 
Falls die Sicherung durchbrennt oder das Funkgerät 
beim Be trieb über das optionale Zigarettenanzünder-
kabel CP-20 ausgeht, muss die Ursache dafür  
gesucht und die defekte Sicherung mit einer des  
entsprechenden Nennwert (FGB 8 A) ersetzt werden.

Sicherung 8 A

Störungssuche
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Icom (Europe) GmbH Garantie
(nur gültig für Deutschland und Österreich)

Icom-Produkte sind technisch sowie qualitativ hochwertige Artikel. Die Icom (Europe) GmbH garan -
tiert innerhalb eines Zeitraums von 24 Monaten nach dem Erstkauf für ori ginal durch die Icom
 (Europe) GmbH importierte Geräte.
Die Garantie umfasst alle Ersatzteile und Arbeitsleistungen zur Behebung nachgewiesener Fabrika-
tions- und Materialfehler. Autorisierte Icom-Fachhändler sind verpflichtet, die notwendigen Garantie -
reparaturen durchzuführen und schadhafte Teile an die Icom (Europe) GmbH zurückzusenden. Die
Kosten des Transports zum Icom-Fachhändler trägt der Kunde, die Rücksendung erfolgt zulasten
des Händlers.
Die Garantieleistung entfällt 
� bei allen Schäden, die nachweislich durch unsachgemäße Bedienung entstanden sind,
� nach Reparaturen oder Änderungen durch Unbefugte,
� nach Verwendung ungeeigneter Zusatzgeräte,
� durch Öffnen der versiegelten Bauteile,
� nach Änderungen an der Firmware bzw. am werksseitigen Abgleich,
� bei Schäden durch Stoß oder Fall,
� nach Einwirkung von Feuer, Wasser, Chemikalien, Rauch usw.,
� nach Manipulation oder Nichtvorlage dieser Garantieerklärung,
� für NiCd-Akkus, NiMH-Akkus, Lithium-Ionen-Akkus und Speichermedien.
Durch die Inanspruchnahme der Garantie verlängert sich die Garantiezeit weder für das Gerät noch
für die ausgewechselten Teile.
Diese Garantieerklärung ist zusammen mit dem Erstkauf-Beleg (Rechnung) sorgfältig aufzube-
wahren. Urheberrechtlich geschützt

GARANTIEERKLÄRUNG
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